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Ankündigung einer Stellenausschreibung für die  
Geschäftsführung des Naturpark Zittauer Gerbirge e.V.
Ab dem 1.1.2025 wird die Stelle der Geschäftsführung des Naturpark 
Zittauer Gerbirge e.V. frei.
In der kommenden Mitgliederversammlung am 7.2.2024 werden dafür 
die Ausschreibungsgrundlagen festgelegt.
Bitte beachten Sie die daraufhin veröffentlichte öffentliche Ausschrei-
bung in den Naturpark-Nachrichten, unter www.naturpark-zittauer- 
gebirge.de, den kommunalen Amtsblättern sowie in der Presse.  

Preis der Euroregion Neisse-Nisa-Nysa 2023 
Seit 2008 nimmt die Euroregion Neisse-Nisa-Nysa im Rotationsprin-
zip zwischen der sächsischen, tschechischen und polnischen Seite die  
Ehrung von grenzübergreifenden Partnerschaften vor. 
Es ist eine schöne Anerkennung, dass einer der Preise 2023 gemein-
sam an den „Naturpark Zittauer Gebirge“ und die tschechische Mikro-
region „Podralsko“ verliehen wurde. 
Zwischen dem Naturpark Zittauer Gebirge e. V. und der Mikroregion 
Podralsko besteht seit 2007 eine lebendige Partnerschaft, welche 
durch regelmäßige Kontakte und Erfahrungsaustausche geprägt ist. 
Die Mikroregion Podralsko ist ein Zusammenschluss von 23 Städten 
und Gemeinden aus den Landkreisen Liberec, Česká Lípa und Mladá 
Boleslav. Ihren Namen trägt sie nach der Dominanten des Gebietes, 
dem 696 m hohen Berg Ralsko (Roll). 
Die Region bietet Wanderungen in landschaftlich reizvollen und stil-
len Naturschutzgebieten entlang von Burgen, Schlössern und anderen 
Sehenswürdigkeiten. Als besonderes Highlight ist mit der „Grünen 
Radfahrermagistrale Ploučnice“ ein sehr gut ausgebauter Radweg an 
dem malerischen Flüsschen Ploučnice (Poltzen) mit insgesamt 85 km 
Länge entstanden. Aber auch eine Vielzahl anderer attraktiver Wan-
der- und Radwege gibt es in der Mikroregion Podralsko.
Die partnerschaftliche Zusammenarbeit hat ihre Grundlage in einer 
Kooperationsvereinbarung aus dem Jahr 2005 und einer gemeinsa-
men Strategie von 2007. Gegenstand der Zusammenarbeit sind ge-
meinsame Beratungen, die Initiierung und Verwirklichung gemeinsa-
mer Projekte, sowie Abstimmung und Koordinierung von Aktivitäten. 
Gemeinsame Projekte sind die Vermittlung von Angeboten für Wan-
derungen und Radtouren in der Euroregion Neisse sowie die Informa-
tionsvermittlung an Aussichtspunkten in der Euroregion Neisse. 
Darüber hinaus finden jährlich 2 gemeinsame Exkursionen/Radtouren 
statt, zu denen verschiedene Orte und Sehenswürdigkeiten vorge-
stellt aber auch kommunalpolitische Themen behandelt werden.
Ziel dieser Zusammenarbeit sind die Förderung und Entwicklung des 
Aktivtourismus sowie die gemeinsame Schaffung von Rahmenbedin-
gungen dafür.
 

Foto von der Preisverleihung im Görlitzer Filmpalast am 7.12.2023, 
Foto: Euroregion

News von den Naturparkgruppenkindern 
„Junge und Wilde Füchse“

„Gipfelstürmer...“ 

Mit Ende des Fuchsjahres 2023 gab es für die Naturparkgruppenkinder 
„Junge Füchse“ eine ganz besondere Jahresabschlusstour. 
Bei herrlichem Winterwetter stürmten die Füchse den höchsten Berg 
des Naturparkes „Zittauer Gebirge“, die 793 m hohe Lausche! 
Und sie haben sich wacker geschlagen. Auf dem Gipfel angelangt gab 
es bei einem gemeinsamen Fuchsmahl erstmal eine kleine Stärkung aus 
weihnachtlichen Leckereien. Dann musste noch ein absoluter „Härte-
test“ bewältigt werden, denn die Besteigung des Turmes wollten sich 
die Jungen Füchse nicht nehmen lassen. Im Fuchstrab ging es so bei 
gefühlten minus 20 Grad hinauf auf den vereisten Turm und genauso 
schnell auch wieder hinunter, denn der kalte Wind pfiff den Füchsen 
gehörig um die Ohren. Per Rutschpartie oder im Fackelschein begaben 
sich die Naturparkgruppenkinder mit viel Gaudi auf den Weg hinunter 
ins Tal. Wir sagen nochmals DANKE für die langjährige Unterstützung 
des Naturparkgruppenprojektes „Lernort Natur“ durch den Naturpark-
verein „Zittauer Gebirge“ e. V. und hoffen nun auf eine weitere Förder-
periode ab dem Jahr 2024.
Wir freuen uns, dass mit dem  
Modellprojekt „Naturparkschulen“ 
nun die Möglichkeit besteht, dass 
viele umweltbildnerische Aktivi-
täten und Ideen aus dem Projekt 
„Lernort Natur“ weiter fruchten 
und auch nach außen getragen 
werden können.

Errichtung von Informationstafeln im Naturpark 
Zittauer Gebirge
Durch die Kleingliedrigkeit des 
Naturparks kommt der Besucher-
lenkung eine bedeutende Rolle zu. 
Um diesem Erfordernis Rechnung 
zu tragen, wurden 2023 im Rahmen 
eines LEADER-Projektes in allen 
Naturparkkommunen insgesamt 19 
Informationstafeln im NP errich-
tet. Sie enthalten neben Orientie-
rungsmöglichkeiten auf einer topo-
grafischen Karte auch Angaben zu 
allgemeinen Verhaltenshinweises 
im Naturpark und sollen identitäts-
stiftend für den Naturpark wirken. 
Das Projekt wurde durch das Na-
turschutzzentrum Zittauer Gebirge 
gGmbH realisiert.  

Modellprojekt „Naturpark Zittauer Gebirge und Schulen“
Zur Umsetzung des Projektes ist zwischen den Partnern Sächsisches Mi-
nisterium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft, Land-
kreis Görlitz und Naturpark Zittauer Gebirge e.V. eine Kooperations-
vereinbarung abgeschlossen worden, deren Zweck der Aufbau eines 
Kooperationsnetzwerkes zwischen Grundschulen/ Kindertagesstätten 
und dem Naturpark sowie die Vermittlung und Wahrnehmung von Um-
weltbildungsangeboten ist. 
Kindern erlebnisreiche Naturbegegnungen zu ermöglichen, ist eine 
Herzenssache sowohl für den Naturpark als auch für die Schulen und 
Kindertagesstätten unserer Region. Eine gute Voraussetzung für das 
Modellprojekt und seine Teilnehmer für eine erfolgreiche Umsetzung 
und ein spannendes und erlebnisreiches Jahr 2024. 
Zu den 5 Grundschulen, welche an diesem Projekt teilnehmen, ist nun 
auch die erste Kindertagesstätte, das „AWO-Kinderhaus“ in Jonsdorf, 
auf dem Weg, sich als „Naturpark-Kita“ auszeichnen zu lassen. 
Um das Vernetzungsprojekt erfolgreich zu gestalten, werden außer-
schulische Projektpartner, wie z.B.  Akteure aus Umwelt- und Natur-
schutz, Landschafts-, Forst- und Gartenbau, Vereine, Freiberufler, Imker, 
sowie alle, denen Kinder und Natur am Herzen liegen, für die Erschaf-
fung von außerschulischen Lernorten und das Erstellen von Bildungs-
angeboten gesucht. 

Bitte suchen Sie den Kontakt zu uns, wenn Sie Interesse an einer Zu-
sammenarbeit mit Kindern haben und dies mit lehrreichen Angeboten 
verknüpfen möchten! Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Möse 
unter 
moese@naturpark-verein.de; Tel.: 0152-35781862. 

Stefanie Möse, MA Modellprojekt „Naturpark & Schulen“

„Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grund-
lage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.“

Dankeschön für die Teilnahme an der Herbstpflanzung im 
Gemeindewald Großschönau 
Am 18.11.2023 fand die Herbstpflanzung im Gemeindewald Großschö-
nau - eine Gemeinschaftsaktion zwischen dem Naturpark Zittauer Gebir-
ge und dem Staatsbetrieb Sachsenforst GmbH - statt.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei über 20 Teilnehmern, welche trotz 
matschigen und kalten Wetters an den Kälbersträuchern Weißtannen 
und Esskastanien in die Erde gebracht haben! 
Dank auch an den Revierförster Patrick Schiffmann für die Vorbereitung 
und die fachliche Anleitung!

Das IBZ St. Marienthal, lädt am 01. und 02.03.24 mit weiteren Partnern zu 
einer Streuobstwiesenkonferenz nach Ostritz-St. Marienthal ein. Zur Ver-
anstaltung „Zukunft Streuobstwiese – Klimawandel, Wert und Marketing“ 
informieren ausgewählte Experten über neue Streuobstsysteme, geeigne-
te Sorten für klimaresiliente Streuobstanpflanzungen, den Wert von Streu-
obstwiesen für Mensch und Natur und über Vorteile von Streuobst-Marke-
ting. Auch werden laufende Projekte und Vorhaben im Bereich Streuobst 
vorgestellt. Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist ab sofort möglich unter: 
info@streu-obst-wiese.org, weitere Infos unter https://www.streu-obst-
wiese.org/streuobstwiesenkonferenz/.Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Anmeldung unter Salditt@ibz-marienthal.de

Zuständig für die Durch-
führung der EPLR-Förderung 
im Freistaat Sachsen ist das 
Staatsministerium für Ener-
gie, Klimaschutz, Umwelt 
und Landwirtschaft, Referat 
Förderstrategie,ELER-Ver-
waltungsbehörde
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